
Studien- und Prüfungsordnung 
für den Masterstudiengang 

Angewandte Agrarwissenschaften 
an der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf 

(SPO-M-AA) 
 

vom 08.12.2025 
 

 
Aufgrund der Art. 9, 80 Abs. 1, 84 Abs. 2 Satz 1 des Bayerischen Hochschulinnovationsgesetzes vom 
5. August 2022 (GVBl. S. 414, BayRS 2210-1-3-WK), das zuletzt durch § 14 des Gesetzes vom 23. 
Dezember 2024 (GVBl. S. 605) und durch § 8 des Gesetzes vom 23. Dezember 2024 (GVBl. S. 632) 
geändert worden ist, erlässt die Hochschule Weihenstephan-Triesdorf folgende Satzung: 
 

§ 1 
Ziel des Studiums 

 
(1) 1Das Studium im Masterstudiengang Angewandte Agrarwissenschaften soll unter Beachtung der 
allgemeinen Studienziele (§ 76 BayHIG) den Studierenden anwendungsbezogene Inhalte ihres 
Studienfachs auf der Grundlage wissenschaftlicher Erkenntnisse vermitteln. 2Die Studierenden sollen 
nach Abschluss ihres Studiums Lösungen für angewandte Fragen der landwirtschaftlichen Erzeugung 
in der Breite entwickeln und neue Technologien in praktische Agrarsysteme auf Betriebsebene 
integrieren können. 3Sie verfügen über ein breites, detailliertes und kritisches Verständnis auf dem 
neuesten Stand des Wissens im Bereich landwirtschaftlicher Technologien oder Agrarsysteme. 4Sie 
sollen diejenigen instrumentellen Kompetenzen erwerben, die es ihnen ermöglichen, ihr Wissen und 
Verstehen sowie ihre Fähigkeiten zur Problemlösung auch in neuen und unvertrauten Situationen 
anzuwenden, die in einem breiteren oder multidisziplinären Zusammenhang mit ihrem Studienfach 
stehen. 5Zudem sollen sie die systemische Kompetenz erlangen, um sich selbständig neues Wissen 
und Können anzueignen und weitgehend selbstgesteuert eigenständige forschungs- oder 
anwendungsorientierte Projekte durchzuführen. 6Sie können auch auf der Grundlage unvollständiger 
oder begrenzter Informationen wissenschaftlich fundierte Entscheidungen fällen und dabei 
gesellschaftliche, wissenschaftliche und ethische Erkenntnisse berücksichtigen. 7Das Studium soll zur 
Aufnahme eines Promotions-Studiengangs befähigen. 
 
 
(2) Im Speziellen sollen die Studierenden folgende anwendungsorientierte Kompetenzen nach 
Abschluss ihres Studiums erlangt haben: 

Praxisorientierte-wissenschaftliche Qualifikationsziele: 

• Veränderungsprozesse in der Landwirtschaft können analysiert und bewertet werden 
• Praxisnahe Lösungsansätze für aktuelle Herausforderungen in der landwirtschaftlichen 

Erzeugung und Vermarktung können bewertet und angewendet werden 
• Wissenschaftliche Methoden zur Analyse und Bewertung landwirtschaftlicher Erzeugung und 

Vermarktung können angewendet werden und bilden die Grundlage für die Entwicklung neuer 
Lösungsansätze 
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Kollaborative Qualifikationsziele: 

• Interdisziplinäre Fragestellungen können in Teamarbeit beantwortet werden 
• Landwirtschaftliche Themen können erfolgreich außerlandwirtschaftlichen Zielgruppen 

kommuniziert werden 

Ethische Qualifikationsziele: 

• Landwirtschaftliche Erzeugungssysteme können aus ethischer Sicht bewertet werden  
• Ethische Verantwortung und sozioökonomisches Verständnis prägt Entscheidungen im 

landwirtschaftlichen Kontext 

(3) Mit der Masterprüfung erhalten Studierende einen anwendungsbezogenen, wissenschaftlich 
fundierten berufsqualifizierenden Abschluss, der sie zur Wahrnehmung von hoch qualifizierten Fach- 
und Führungsfunktionen in folgenden Berufsfeldern qualifiziert: 
 

• Praktische Landwirtschaft 
• Beratung in der Landwirtschaft / Agrarverwaltung  
• Agribusiness 
• Agrarwissenschaftliche Forschung 

 
§ 2 

Regelstudienzeit, Antrag, Aufbau des Studiums 
 

(1) 1Das Studium umfasst in Vollzeit eine Regelstudienzeit von drei Semestern mit drei theoretischen 
Studiensemestern einschließlich einer Masterarbeit und mit einem Gesamtumfang von 90 ECTS-
Punkten. 2Alternativ kann das Studium auch als Teilzeitstudium mit einer Regelstudienzeit von sechs 
Semestern absolviert werden. 3Im Abschlusszeugnis wird die in Teilzeit studierte Zeit ausgewiesen.  
 
(2) 1Der Antrag für ein Teilzeitstudium ist mit dem Einschreibungsantrag zum Studium zu stellen. 2Das 
Studium kann sowohl im Sommersemester als auch im Wintersemester aufgenommen werden. 3Beim 
Teilzeitstudium werden die drei Semester in je zwei Semester aufgeteilt. 4Die Abschlussarbeit findet im 
dritten Studiensemester bzw. bei Teilzeitstudium im sechsten Studiensemester statt.  

 
§ 3 

Studierendenstatus  
 
1Teilzeitstudierende haben denselben Status wie Vollzeitstudierende. 2Die Höhe der Semesterbeiträge 
wird durch ein Teilzeitstudium nicht berührt. 
 

§ 4 
Qualifikationsvoraussetzungen 

 
(1) Für die Aufnahme des Masterstudiums bestehen folgende Qualifikationsvoraussetzungen: 
 

1. 1Ein abgeschlossenes Studium in den grundständigen Bachelorstudiengängen Landwirtschaft, 
Agrartechnik oder einem angrenzenden Bachelorstudiengang der Hochschule Weihenstephan-
Triesdorf, das mit mindestens der Prüfungsgesamtnote 2,59 ("gut") absolviert wurde oder in 
dem die sich bewerbende Person zu den 50% Besten der jeweiligen Referenzgruppe, nach der 
auf dem für die Aufnahme des Masterstudiums qualifizierenden Hochschulabschlusszeugnis 
ausgewiesenen ECTS-Einstufungstabelle zählt, oder 
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a. ein gleichwertiger Abschluss einer deutschen Hochschule bzw. Universität auf dem 
Gebiet der Landwirtschaft, Agrarwissenschaften und angrenzenden Disziplinen, oder 

b. ein gleichwertiger Abschluss einer ausländischen Hochschule bzw. Universität auf 
dem Gebiet der Landwirtschaft, Agrarwissenschaften und angrenzenden Disziplinen, 
sofern mindestens 180 EC nachgewiesen werden können, oder 

c. ein Hochschulabschluss ohne EC, wenn dieser gleichwertig ist 

2Über die Gleichwertigkeit des Studiums entscheidet die Prüfungskommission unter 
Berücksichtigung von Art. 86 Abs. 1 BayHIG. 3Ein Studium ist gleichwertig, wenn aus den 
folgenden Kernbereichen grundlegende Kenntnisse nachgewiesen werden können: 

• Naturwissenschaftliche Grundlagen 
• Pflanzenbau oder Tierhaltung 

 
2. 1Bewerberinnen und Bewerber, die in ihrem grundständigen Hochschulstudium die Qualifikation 

nach Absatz 1 Nr. 1 Satz 1 nicht erreichen, jedoch eine Gesamtnote zwischen 2,60 und 2,99 
erzielt haben, können durch ein zweiseitiges Motivationsschreiben in deutscher Sprache die 
notwendigen Kompetenzen nachweisen. 2Das Motivationsschreiben wird von der 
Prüfungskommission hinsichtlich folgender Kriterien bewertet: 

i) Darstellung der besonderen Motivation für den Masterstudiengang 
ii) Fachkenntnisse im Bereich Landwirtschaft und Agrarsysteme 
iii) Grundfähigkeiten im wissenschaftlichen Arbeiten 

3Für die Bewertung des Motivationsschreibens werden für die Punkte <i-iii> jeweils maximal 
<10> Punkte vergeben, so dass insgesamt <30> Punkte erreicht werden können. 4Die Punkte 
werden addiert. 5Zugelassen wird, wer im Motivationsschreiben mindestens <20> Punkte 
erreicht. 
 

3. Sollten einzelne grundlegende Kenntnisse aufgrund der mit einem Hochschulabschluss 
nachgewiesenen Leistungen fehlen, ohne die ein Studienerfolg nicht zu erwarten ist, 
entscheidet die Prüfungskommission, ob der Abschluss dann als gleichwertig betrachtet werden 
kann, wenn einzelne Module nachgeholt werden.  

 
4. 1Bewerber und Bewerberinnen, die einen deutschsprachigen Bachelorabschluss, einen 

gleichwertigen deutschsprachigen akademischen Erstabschluss oder eine einschlägige 
Hochschulzugangsberechtigung an einer deutschsprachigen Bildungseinrichtung nicht 
nachweisen können und deren Muttersprache nicht Deutsch ist, haben darüber hinaus 
Kenntnisse der deutschen Sprache der Stufe B2 gemäß dem Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmen für Sprachen nachzuweisen. 2Die als Sprachnachweis anerkannten 
Sprachprüfungen sind auf den Internetseiten der Hochschule veröffentlicht. 
 

(2) 1Das Studium kann in Ausnahmefällen bereits vor dem Erwerb der Zugangsvoraussetzungen nach 
Abs. 1 Nr. 1 aufgenommen werden, wenn der Bewerber oder die Bewerberin die Zugangsvoraus-
setzungen spätestens bis zum Ende des ersten Studiensemesters nachweist. 2In diesem Fall ist mit der 
Bewerbung eine Bescheinigung vorzulegen, aus der hervorgeht, dass zu erwarten ist, dass das Diplom-
/Bachelor-Studium während des ersten Semesters mit den in Absatz 1 Nr. 1 genannten 
Voraussetzungen ordnungsgemäß abgeschlossen wird. 3Sollte der Nachweis nach Abs. 1 Nr. 1 nicht 
innerhalb der Frist nach Satz 1 vorgelegt werden, ist er oder sie aus dem Masterstudiengang zu 
exmatrikulieren. 

(3) 1Soweit Bewerber einen Hochschulabschluss oder einen vergleichbaren Abschluss nachweisen, für 
den weniger als 210 EC (jedoch mindestens 180 EC) vergeben wurden, ist Voraussetzung für das 
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Bestehen der Masterprüfung der zusätzliche, individuelle Nachweis der fehlenden Leistungspunkte 
innerhalb der für den Masterstudiengang geltenden Prüfungsfristen. 2Die Prüfungskommission legt die 
nachzuweisenden Module aus dem fachlich einschlägigen Bachelor- und Masterstudienangebot der 
Hochschule anhand der bisherigen Studienleistungen fest; für die Ablegung gelten die Vorschriften des 
Studiengangs, dem das Modul regulär zugeordnet ist, entsprechend. 3Die fehlenden Leistungen können 
auch durch die Belegung zusätzlicher Wahlpflichtfächer oder ein Praktikum mit einem Mindestumfang 
von 20 Wochen und mit fachlichem Bezug zur Agrarwirtschaft erbracht werden. 4Über die Eignung des 
Praxisbetriebs entscheidet die Prüfungskommission auf Antrag. 
 

§ 5 
Masterarbeit 

 
(1) 1Die Masterarbeit ist eine selbstständige wissenschaftliche Arbeit. 2Die Bearbeitungsfrist der 
Masterarbeit beträgt sowohl im Vollzeit- als auch im Teilzeitstudium 6 Monate.  
 
(2) 1Zulassungsvoraussetzung für die Anmeldung der Masterarbeit ist die Erbringung von insgesamt 45 
EC-Punkten aus den theoretischen Studiensemestern. 2Die Masterarbeit kann im In- oder Ausland 
erstellt werden. 3Die Masterarbeit kann mit Zustimmung des Prüfers oder der Prüferin in englischer 
Sprache abgefasst werden. 
 

(3) 1Die Studierenden stellen ihre Masterarbeit in einem Kolloquium von 30 Minuten vor. 2Die Vorstellung 
findet vor dem Prüfer sowie einer weiteren prüfenden Person statt, die ergänzende Fragen stellen kann. 
3Das Kolloquium wird bei der Bewertung der Masterarbeit mit der in der Anlage genannten Gewichtung 
berücksichtigt. 

§ 6 
Masterprüfungszeugnis 

 
1Nach bestandener Masterprüfung erhält der oder die Studierende ein Zeugnis entsprechend dem 
Muster in der Anlage zur Allgemeinen Studien- und Prüfungsordnung der Hochschule Weihenstephan-
Triesdorf. 2Auf Antrag wird ein Masterzeugnis in englischer Sprache ausgestellt.  
 

§ 7 
Akademischer Grad und Diploma Supplement 

 
Aufgrund des erfolgreichen Abschlusses der Masterprüfung wird der akademische Grad „Master of 
Science“, Kurzform „M.Sc.“, verliehen und eine Masterurkunde gemäß dem Muster in der Anlage zur 
Allgemeinen Studien- und Prüfungsordnung der Hochschule Weihenstephan-Triesdorf ausgestellt. 
 

§ 8 
In-Kraft-Treten und Schlussbestimmungen 

 
Diese Studien- und Prüfungsordnung tritt mit Wirkung zum 15.03.2026 in Kraft.  
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Studium in Vollzeit

1. Studiensemester (1. theoretisches Semester)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Notenbildung
Nr./Code Modulbezeichnung Art der LV, Lehrform SWS EC T.Nr./T.Code P Art P Min. P ZulVor. W. M-Note W. G-Note
382261010 Statistische Verfahren in der Versuchsdurchführung und Programmiersprache R SU, Ü 4 5 sP 90 1
382261020 Transformation des Agrar- und Ernährungssystems, Ethik und Kommunikation SU 4 5 sP 90 1
382261810 Fachwissenschaftliche Wahlpflichtmodule (3 x 5 EC)* modulabhängig* 12 15 modulabhängig* modulabhängig* 3
382261820 Wahlpflichtmodul* modulabhängig* 4 5 modulabhängig* modulabhängig* 1

Summen 24 30 6
*Die angebotenen Wahlpflichtmodule werden im Studienplan entsprechend dieser Modulübersicht geregelt.

2. Studiensemester (2. theoretisches Semester)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Notenbildung
Nr./Code Modulbezeichnung Art der LV, Lehrform SWS EC T.Nr./T.Code P Art P Min. P ZulVor. W. M-Note W. G-Note
382262010 Interdisziplinäre Projektstudie** PS 4 5 StA 2-12 w 1

382262020 Neue Geschäftsmodelle und Vermarktungskonzepte in der Landwirtschaft und im Agribusiness SU 4 5 sP 90 1

382262810 Fachwissenschaftliche Wahlpflichtmodule (3 x 5 EC)* modulabhängig* 12 15 modulabhängig* modulabhängig* 3
382262820 Wahlpflichtmodul* modulabhängig* 4 5 modulabhängig* modulabhängig* 1

Summen 24 30 6
*Die angebotenen Wahlpflichtmodule werden im Studienplan entsprechend dieser Modulübersicht geregelt.
**Bei Studienbeginn zum Sommersemester wird das Modul im darauffolgenden Sommersemester angeboten. Anstelle kann ein WPM vorgezogen werden. Voraussetzung für die Belegung des Moduls ist die vorrangegangene Teilnahme am Modul 382261010 "Statistische Verfahren in der Versuchsdurchführung und Programmiersprache R"

2. STUDIENJAHR

3. Studiensemester (3. theoretisches Semester)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Notenbildung
Nr./Code Modulbezeichnung Art der LV, Lehrform SWS EC T.Nr./T.Code P Art P Min. P ZulVor. W. M-Note W. G-Note

382263000 Masterarbeit PS 20 382263001
382263002

Thesis
Kolloquium 30

0,8
0,2 4

382263800 Wahlpflichtmodule* (2 x 5 EC) modulabhängig* 8 10 modulabhängig* modulabhängig* 2
Summen 8 30 6

*Die angebotenen Wahlpflichtmodule werden im Studienplan entsprechend dieser Modulübersicht geregelt.

Nr. Bezeichnung Semesterart SWS EC Divisor*
1. Studiensemester theoretisch 24 30 6
2. Studiensemester theoretisch 24 30 6
3. Studiensemester theoretisch 8 30 6

Summen 56 90 18

* Divisor für die Bildung der Prüfungsgesamtnote

Prüfungsleistungen

Prüfungsleistungen

PrüfungsleistungenModule

1. STUDIENJAHR

Module

Module

- 5 -
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Studium in Teilzeit

1. Studiensemester (1. theoretisches Semester)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Notenbildung
Nr./Code Modulbezeichnung Art der LV, Lehrform SWS EC T.Nr./T.Code P Art P Min. P ZulVor. W. M-Note W. G-Note
382261010 Statistische Verfahren in der Versuchsdurchführung und Programmiersprache R* SU, Ü 4 5 sP 90 1
382261020 Transformation des Agrar- und Ernährungssystems, Ethik und Kommunikation* SU 4 5 sP 90 1
382261810 Fachwissenschaftliche Wahlpflichtmodule (3 x 5 EC)* ** modulabhängig** 12 15 modulabhängig** modulabhängig** 3
382261820 Wahlpflichtmodul* ** modulabhängig** 4 5 modulabhängig** modulabhängig** 1

Summen 12 15 3
*Von den markierten Modulen müssen drei von sechs gewählt werden.
**Die angebotenen Wahlpflichtmodule werden im Studienplan entsprechend dieser Modulübersicht geregelt.

2. Studiensemester (2. theoretisches Semester)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Notenbildung
Nr./Code Modulbezeichnung Art der LV, Lehrform SWS EC T.Nr./T.Code P Art P Min. P ZulVor. W. M-Note W. G-Note
382262010 Interdisziplinäre Projektstudie* *** PS 4 5 StA 2-12 w 1

382262020 Neue Geschäftsmodelle und Vermarktungskonzepte in der Landwirtschaft und im Agribusiness* SU 4 5 sP 90 1

382262810 Fachwissenschaftliche Wahlpflichtmodule (3 x 5 EC)* ** modulabhängig** 12 15 modulabhängig** modulabhängig** 3
382262820 Wahlpflichtmodul* ** modulabhängig** 4 5 modulabhängig** modulabhängig** 1

Summen 12 15 3
*Von den markierten Modulen müssen drei von sechs gewählt werden.
**Die angebotenen Wahlpflichtmodule werden im Studienplan entsprechend dieser Modulübersicht geregelt.
***Bei Studienbeginn zum Sommersemester wird das Modul im darauffolgenden Sommersemester angeboten. Anstelle kann ein WPM vorgezogen werden. Voraussetzung für die Belegung des Moduls ist die vorrangegangene Teilnahme am Modul 382261010 "Statistische Verfahren in der Versuchsdurchführung und Programmiersprache R"

3. Studiensemester (3. theoretisches Semester)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Notenbildung
Nr./Code Modulbezeichnung Art der LV, Lehrform SWS EC T.Nr./T.Code P Art P Min. P ZulVor. W. M-Note W. G-Note
382261010 Statistische Verfahren in der Versuchsdurchführung und Programmiersprache R* SU, Ü 4 5 sP 90 1
382261020 Transformation des Agrar- und Ernährungssystems, Ethik und Kommunikation* SU 4 5 sP 90 1
382261810 Fachwissenschaftliche Wahlpflichtmodule (3 x 5 EC)* ** modulabhängig** 12 15 modulabhängig** modulabhängig** 3
382261820 Wahlpflichtmodul* ** modulabhängig** 4 5 modulabhängig** modulabhängig** 1

Summen 12 15 3
*Von den markierten Modulen müssen drei von sechs gewählt werden.
**Die angebotenen Wahlpflichtmodule werden im Studienplan entsprechend dieser Modulübersicht geregelt.

2. STUDIENJAHR

Module Prüfungsleistungen

1. STUDIENJAHR

Module Prüfungsleistungen

Module Prüfungsleistungen

- 6 - 
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Studium in Teilzeit

4. Studiensemester (4. theoretisches Semester)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Notenbildung
Nr./Code Modulbezeichnung Art der LV, Lehrform SWS EC T.Nr./T.Code P Art P Min. P ZulVor. W. M-Note W. G-Note
382262010 Interdisziplinäre Projektstudie* *** PS 4 5 StA 2-12 w 1

382262020 Neue Geschäftsmodelle und Vermarktungskonzepte in der Landwirtschaft und im Agribusiness* SU 4 5 sP 90 1

382262810 Fachwissenschaftliche Wahlpflichtmodule (3 x 5 EC)* ** modulabhängig** 12 15 modulabhängig** modulabhängig** 3
382262820 Wahlpflichtmodul* ** modulabhängig** 4 5 modulabhängig** modulabhängig** 1

Summen 12 15 3
*Von den markierten Modulen müssen drei von sechs gewählt werden.
**Die angebotenen Wahlpflichtmodule werden im Studienplan entsprechend dieser Modulübersicht geregelt.
***Bei Studienbeginn zum Sommersemester wird das Modul im darauffolgenden Sommersemester angeboten. Anstelle kann ein WPM vorgezogen werden. Voraussetzung für die Belegung des Moduls ist die vorrangegangene Teilnahme am Modul 382261010 "Statistische Verfahren in der Versuchsdurchführung und Programmiersprache R"

3. STUDIENJAHR

5. Studiensemester (5. theoretisches Semester)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Notenbildung
Nr./Code Modulbezeichnung Art der LV, Lehrform SWS EC T.Nr./T.Code P Art P Min. P ZulVor. W. M-Note W. G-Note
382263800 Wahlpflichtmodule (2 x 5 EC) ** modulabhängig** 8 10 modulabhängig** modulabhängig** 2

Summen 8 10 2
**Die angebotenen Wahlpflichtmodule werden im Studienplan entsprechend dieser Modulübersicht geregelt.

3. STUDIENJAHR

6. Studiensemester (6. theoretisches Semester)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Notenbildung
Nr./Code Modulbezeichnung Art der LV, Lehrform SWS EC T.Nr./T.Code P Art P Min. P ZulVor. W. M-Note W. G-Note

382263000 Masterarbeit PS 20 382263001
382263002

Thesis
Kolloquium 30

0,8
0,2 4

Summen 0 20 4

Nr. Bezeichnung Semesterart SWS EC Divisor* * Divisor für die Bildung der Prüfungsgesamtnote
1. Studiensemester theoretisch 12 15 3
2. Studiensemester theoretisch 12 15 3
3. Studiensemester theoretisch 12 15 3
4. Studiensemester theoretisch 12 15 3
5. Studiensemester theoretisch 8 10 2
6. Studiensemester theoretisch 0 20 4

Summen 56 90 18

Erläuterungen / Abkürzungen:
Spalte

1 Nummer, Code des Moduls
2 Bezeichnung, Name des Moduls
3 Art der Lehrveranstaltungen / Lehrformen im Modul: SU=Seminaristischer Unterricht, P=Praktikum, Ü=Übung, S=Seminar, PS=Projektstudium oder Projektseminar 
4 SWS = Semesterwochenstunden = Kontaktstunden = Lehrangebot
5 Creditpunkte nach ECTS, studentischer Workload, 1 EC = 30 student. Arbeitsstunden
6 Nummer, Code der Teilleistung
7 Art der Prüfung: P = Prüfung, sP=schriftliche Prüfung, mP=mündliche Prüfung, StA=Studienarbeit, PA=Projektarbeit, Präs= Präsentation, PP= Praktische Prüfung, Koll=Kolloquium, PoP=Portfolio-Prüfung
8 Dauer der Prüfung in Minuten, sofern nicht anders angegeben; w = Wochen; das Nähere wird im Studienplan festgelegt.
9 P ZulVor. = Zulassungsvoraussetzung für die Prüfung; TN = Teilnahmenachweis nach § 12 Abs. 3 ASPO; weitere Voraussetzungen siehe Erläuterungen zu Spalte 7
10 Gewichtung (W) für Bildung der Modulendnote (M-Note)
11 Gewichtung (W) der Modulendnote für Bildung der Prüfungs-Gesamtnote (G-Note);

Module Prüfungsleistungen

Module Prüfungsleistungen

Module Prüfungsleistungen
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